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1. Sicherheits und Gebrauchshinweise

 -
GEFAHR

Überprüfen Sie vor jeder Fahrt die ordnungsgemäße 
Befestigung der Komponente.
 -  Überprüfen Sie vor und nach jeder Fahrt die Komponen-
te auf Beschädigungen und einwandfreien Zustand. Bei 
Problemen darf die Komponente nicht verwendet wer-
den. Wenden Sie sich im Zweifel an Ihren Fachhändler.
 -  Befolgen Sie die Herstelleranweisung für den Einbau 
der Komponente in das Fahrrad
 - Die Komponente muss mit allen Teilen des Fahrrads 
kompatibel sein.
 - Die Komponente ist ausschließlich gemäß deren 
Verwendungszweck (siehe Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch) zu gebrauchen.
 - Verwenden Sie nur original Ersatzteile.
 -  Verändern oder modifizieren Sie die Komponente nicht.
 - Wir empfehlen Ihnen die Wartung nur von Fachperso-
nal durchführen zu lassen. 
 - Reinigen Sie die Komponente nicht mit einem harten 
Wasserstrahl (Hochdruckreiniger).
 -  Bei Beschädigung oder Anzeichen von Beschädigun-
gen darf die Komponente nicht verwendet werden. Im 
Zweifelsfall wenden Sie sich an Ihren Händler.

2. Garantie und Crash Replacement
Wir bieten Ihnen neben qualitativ hochwertigen Produkten 
auch einen erstklassigen Service. Deshalb gewährt Ihnen 
die MG-Components GmbH & Co. KG neben der gesetz-
lichen Gewährleistung auf alle NEWMEN Produkte eine 
3-Jährige Garantie auf alle Material und Fertigungsfehler.

2.1 Zusammenfassung Garantie
 - Alle Komponenten müssen gemäß den Montageanlei-
tungen verbaut und verwendet werden.
 - Auf verbaute Fremdhersteller-Teile gilt die Werksgaran-
tie des jeweiligen Herstellers.
 - Unsachgemäßer Gebrauch, nicht Beachtung von 
Gebrauchshinweisen, unsachgemäße Reparatur, 
Montage-, oder Wartungsarbeiten sowie Schäden, 
die durch eine falsche Einspeichung (Einspeichmuster, 
Speichenkreuzungen, Speichenspannung, falsches 
Drehmoment, falsche Schmiermittel, etc.) entstehen, 
sind von der Garantie ausgeschlossen.

2.2 Zusammenfassung Crash Replacement
 - Das Angebot gilt für 3 Jahre ab Kaufdatum.
 - Es ist auf Folgebesitzer übertragbar.
 - Die Beschädigungen müssen die Funktionstauglich-
keit beeinträchtigen (optische Beschädigungen sind 
ausgeschlossen).
 - Der Ersatz erfolgt auf das gleiche Modell. MG-Compo-
nents GmbH& Co. KG behält sich aber das Recht vor, 
den beschädigten Artikel durch einen gleichwertigen 
Alternativartikel zu ersetzen.
 - Ein Rechtsanspruch besteht nicht, das beschädigte 
Teil geht in das Eigentum der MG-Components GmbH 
& Co. KG über.
 - MG-Components GmbH & Co. KG kommt nicht für 
Umbau-, Fracht- und Zollkosten auf.
 - Das Crash Replacement ersetzt nicht Garantiebestim-
mungen der einzelnen Länder.
 - Anbauteile wie Reifen, Kassette, Bremsscheiben, 
Sattel, usw. müssen entfernt werden
 - Ein Leistungsausschluss aus der Garantie und dem 
Crash Replacement Service erfolgt unter den unten 
ausgeführten Punkten.
 - Schäden welche durch unsachgemäßen Einbau der 
Komponente entstanden sind.
 - Schäden, die durch eine fehlerhafte Reparatur der 
Komponente entstanden sind.
 - Falscher Einsatzweck, z.B. Cross Country Laufradsatz 
bei Verwendung im Downhill
 - Modifikation der Komponente
 - Unsachgemäß ausgeführte oder nicht ausgeführte 
Wartung sowie auch Reparaturen
 - Normale Abnutzung oder Verschleiß durch den Ge-
brauch der Komponente
 - Transport- und Lieferschäden
 - Unsachgemäßer Gebrauch und oder Missbrauch
 - Schäden durch Unfall

3. Sattelstütze
3.1 Sicherheitshinweise Sattelstütze Allgemein

 -
GEFAHR

Überprüfen Sie vor jeder Fahrt die ordnungsgemäße 
Funktion der Sattelstüze.
 - Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel
 - Überprüfen Sie die korrekte Befestigung des Sattels 
auf der Sattelstütze
 - Überprüfen Sie die korrekte Befestigung der Sattel-
stütze im Rahmen
 - Eine Überschreitung der zulässigen Anzugsdrehmo-
mente gefährdet Ihre Sicherheit und lässt Ihre Garan-
tieansprüche erlöschen.

3.2 Montage Sattelstütze
Überprüfen Sie das Sitzrohr ihres Rahmens auf Grate 
und scharfe Kanten und entfernen Sie diese vorsichtig 
mit einem feinkörnigen Sandpapier. 
Achtung: Halten sie Rücksprache mit ihrem Rah-
menhersteller ob diese Bearbeitung zulässig ist und 
versichern Sie sich dass dies nicht zum Erlöschen der 
Garantie führt.
Verwenden Sie zur Montage keinesfalls Fett, sondern 
eine Carbon Montagepaste.
Führen sie die Sattelstütze in den Rahmen ein.
Beachten sie die min. Einstecktiefe des Rahmens und 
die min. Einstecktiefe der Sattelstütze.
Achtung: Es zählt immer die Mindesteinstecktiefe mit 
dem größeren Wert!
Beispiel 1
Mindesteinstecktiefe Sattelstütze 100mm
Mindesteinstecktiefe Rahmen 120mm
In diesem Fall muss die Sattelstütze min. 120mm im 
Rahmen stecken.
Beispiel 2
Mindesteinstecktiefe Sattelstütze 100mm
Mindesteinstecktiefe Rahmen 80mm
In diesem Fall muss die Sattelstütze min. 100mm im 
Rahmen stecken

Achtung: Bei Nichtbeachtung der Mindesteinstecktiefe 
des Rahmens oder der Sattelstütze erlischt die Garantie 
des jeweiligen Bauteils

Richten Sie die Sattelstütze zur Rahmenmittelebene 
hin aus.  
Klemmen Sie die Sattelstütze mit dem vorgegebenen 
max. Drehmoment von 6Nm.

Tipp: Wenn Sie Carbon Montagepaste zur Montage ih-
rer Carbon Sattelstütze verwenden wird die sattelstütze 
zusätzlich gegen Verdrehen gesichert, ohne dass die 
Sattelklemmschelle  zu stark geklemmt werden muss 
und diese die Sattelstütze zu sehr einschnüren. Das 
schont die Sattelstütze und die Klemmschrauben der 
Sattelklemmschelle.
Tipp: Achten sie bei der Verwendung einer Sattel-
klemmschelle mit Schnellspanner darauf, dass der 
Klemmhebel stets gut geschmiert ist. Das sorgt für eine  
gleichbleibende Klemmkraft und geringere Bedienkräfte. 

3.3 Montage Sattel
Beachten Sie auch die Bedienungsanleitung des 
Sattelherstellers.
Drehen Sie die vordere Sattelklemmschraube so weit 
auf, bis das Gewindeende mit der Gewindemutter eben 
ist.
Drehen Sie die hintere Sattelklemmschraube ganz aus 
der Gewindemutter heraus.
Der Haltegummi auf dem Klemmdeckel verhindert das 
heraus fallen der Gewindemutter.
Tipp: Falls der Haltegummi und die Gewindemuttern 
einmal zerlegt werden achten sie beim Zusammenbau 
auf die korrekte Montagerichtung der Gewindemuttern.

Fädeln sie das Sattelgestell auf die Sattelgestellauflage 
des Sattelstützenkopfes und schrauben sie die hintere 
Sattelklemmschraube mit leichtem Druck in die dafür 
vorgesehene Bohrung.
Ziehen Sie beide Sattelklemmschrauben abwechselnd 
soweit an, bis beide Schrauben in etwa gleich weit ein-
gedreht sind, der Sattel in der Horizontalen aber noch 
verschoben werden kann.
Justieren sie nun durch vor oder zurückschieben des 
Sattels die Sattelposition und durch ein oder ausdrehen 
der Klemmschrauben die Sattelneigung.
Ziehen Sie nach erfolgter Sattelpositionierung die 
Klemmschrauben max. mit dem vorgegebenen 
Drehmoment des Sattelherstellers an. 
Falls der Sattelhersteller kein max. Drehmoment vorgibt 
ziehen Sie die Sattelklemmschrauben mit max. 6Nm an.

3.4 Sattelstütze kürzen
 - Achtung: Carbon-Sattelstützen ausschließlich mit einer 
feinzahnigen Metallsäge kürzen. Carbon-Sattelstützen 
niemals mit einem Rohrabschneider kürzen! 
 - Nach dem kürzen die Schnittflächen mit einem feinem 
Schleifpapier oder einer feinen Metallfeile entgraten 
und mit Klarlack versiegeln.
 - Kürzen Sie die Carbon-Sattelstütze nur im Freien oder 
in gut belüfteten Räumen.  
Tragen Sie unbedingt eine Schutzbrille und eine 
Staubmaske.

3.5 Wartungsintervalle
Folgende Wartungsintervalle sind einzuhalten

Tätigkeit Intervall

Sattelstütze und Sattel auf festen Sitz und auf 
Beschädigung und Auffälligkeiten prüfen

Vor und nach jeder 
Fahrt

Reinigen mit einem weichen Tuch und geeigneten 
Reinigungsmittel 
(keine aggressiven Reinigungsmittel)

Nach jeder Fahrt

Tabelle 1: Wartungsintervalle

4. Bestimmungsgemäßer Gebrauch/ Klassifikation

Kategorie Beschreibung Modelle

Kategorie 0
Kinderfahrräder 
Kindermountain-
bike Reifengrö-
ßen 16“-24“

Kinderfahrräder für Fahrten auf befes-
tigten Wegen, wie:
• asphaltierten Straßen, die von Kraft-

fahrzeugen nicht genutzt werden und 
Radwegen

• Wege die durch Sand, Schotter oder 
ähnliche Materialien befestigt sind 
(z.B. Forststraße, Feldweg) und nicht 
von Kraftfahrzeugen genutzt werden

wobei die Laufräder im ständigen Kontakt 
mit dem Untergrund sind ( keine 
Sprünge, kein Fahren auf einem Laufrad, 
keine Bremsungen wobei das Hinterrad 
den Kontakt zum Boden verliert).
Verantwortung der Eltern: Der 
bestimmungsgemäße Gebrauch (richtiger 
Umgang mit dem Fahrrad), sowie Einwei-
sung und Kontrolle auf Funktionsfähigkeit 
des Rades, liegen in der Verantwortung 
des Erziehungsberechtigen

Kategorie 1
Rennräder, 
Triathlon- und 
Zeitfahrräder, 
Fitness- und 
Urbanbikes

Für Fahrten auf befestigten Wegen, wie: 
• asphaltierten Straßen und Radwegen
wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind ( 
keine Sprünge, kein Fahren auf einem 
Laufrad, keine Bremsungen wobei 
das Hinterrad den Kontakt zum Boden 
verliert).

Kategorie 2
Cross- und 
Trekkingbikes 
Cyclecrossräder

Für Fahrten auf befestigten Wegen, wie:
asphaltierten Straßen und Radwegen
Wegen die durch Sand, Schotter oder 
ähnliche Materialien befestigt sind (z.B. 
Forststraße, Feldweg)
Befestigten Wanderwegen auf denen 
Wurzeln, Schwellen, Steine und Absätze 
nicht oder nur wenig vorhanden sind
wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind bzw. 
aufgrund von kleineren Unebenheiten 
wie Wurzeln den Bodenkontakt kurzzei-
tig verlieren  
( keine Sprünge, kein Fahren auf 
einem Laufrad, keine Bremsungen 
wobei das Hinterrad den Kontakt zum 
Boden verliert).

Kategorie 3
Mountainbike mit 
Federgabel

Für Fahrten auf Wegen, wie:
• asphaltierten Straßen und Radwegen
•  Wegen die durch Sand, Schotter oder 

ähnliche Materialien befestigt sind 
(z.B. Forststraße, Feldweg

• Befestigten und unbefestigten 
Wanderwegen auf denen Wurzeln, 
Schwellen, Steine und Absätze häufiger 
vorhanden sind

wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind bzw. 
aufgrund von Unebenheiten wie Wurzeln 
den Bodenkontakt kurzzeitig verlieren 
( keine Sprünge, kein Fahren auf 
einem Laufrad, keine Bremsungen 
wobei das Hinterrad den Kontakt zum 
Boden verliert).

Kategorie 4
Mountainbike 
Vollgefedert mit 
max. 160 mm 
Federweg

Für Fahrten auf:
• asphaltierten Straßen und Radwegen
•  Wegen die durch Sand, Schotter oder 

ähnliche Materialien befestigt sind 
(z.B. Forststraße, Feldweg)

• Befestigten und unbefestigten 
Wanderwegen auf denen Wurzeln, 
Schwellen, Steine und größere Absät-
zen häufiger vorhanden sind

• raueren unbefestigten Terrain mit 
sporadischen Sprüngen von bis zu 
0,5 m

wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind bzw. 
aufgrund von Unebenheiten wie Wurzeln 
den Bodenkontakt kurzzeitig verlieren 
( kein Fahren auf einem Laufrad, 
keine Bremsungen wobei das Hinterrad 
den Kontakt zum Boden verliert).

Kategorie 5
Mountainbike 
Vollgefedert mit 
180/190 mm 
Federweg

wie Kategorie 4 zudem für Fahrten auf/in:
•  sehr rauen und teilweise verblockten 

Terrain mit
• sporadischen Sprüngen von bis zu 1m
• ausgewiesenen Sport- und Bikeparks 

(gelegentlich)
Fahrräder und dessen Komponenten 
dieser Kategorie sollten auf Grund 
der stärkeren Belastungen zwingend 
nach jeder Fahrt intensiv auf mögliche 
Beschädigungen kontrolliert werden.

Kategorie 6
Downhillbike  
Vollgefedert 
mit 215 mm 
Federweg

wie Kategorie 5 zudem für Fahrten auf/in:
offiziellen Downhillstrecken und Sport- 
und Bikeparks
Fahrräder und dessen Komponenten 
dieser Kategorie sollten auf Grund 
der stärkeren Belastungen zwingend 
nach jeder Fahrt intensiv auf mögliche 
Beschädigungen kontrolliert werden.

Sattelstüt-
ze:
Advanced
Advanced 
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Table 1: Maintenance intervals

1. Safety and instructions for use

 -
DANGER

 Before every ride you should make sure that all of the 
components are properly tightened.
 - Before and after every ride, check to see whether any 
of the components are damaged and that everything 
is still intact. If problems arise, the components should 
no longer be used. If you are in doubt, please see your 
local bicycle dealer.
 -  Follow the manufacturer‘s instructions for installing the 
components on the bicycle.
 - The components need to be compatible with all parts 
of the bicycle.
 - The components are only to be used according to 
their stated purpose.
 - Only use original replacement parts.
 - Do not change or modify the components.
 - We recommend having any components maintained 
by a specialist.
 - Do not clean the components with high-pressure 
power washers.
 - If there is any damage or indication of damages, then 
the components cannot be used. If there is any doubt, 
please go to your local dealer.

2. Warranty and Crash Replacement
In addition to high-quality products, we also offer first-
class service. That is why MG-Components GmbH & 
Co. KG provides not only the legally required warranty 
on all NEWMEN products, but also an additional 
three-year warranty on all material and manufacturing 
defects.

2.1 Warranty summary
 - All components must be installed and used according to 
the assembly instructions.
 - The respective manufacturer‘s warranty applies to all 
third-party parts.
 -  Improper use, not following the instructions for use, 
incorrect repair, assembly or maintenance, as well as 
damages caused by incorrect wheel assembly (spoke 
pattern, spoke cross, spoke tension, incorrect torque, 
incorrect lubrication, etc.) are not covered under the 
warranty.

2.2 Crash Replacement summary
 - The offer is valid for three years from the date of purchase.
 -  It can also be transferred to the next owner.
 - Damages must affect functionality (visual damages are 
excluded).
 - Replacement is made with the same model. However, 
MG-Components GmbH& Co. KG reserves the right 
to replace the damaged article with an alternative 
product of the same value.
 - You have no legal claim to the damaged product, 
which will become the property of MG-Components 
GmbH & Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG will not pay for 
costs related to assembly, shipping or customs.
 - Crash Replacement is not a substitute for any warranty 
stipulations that apply in the individual countries.
 - Components such as tyres, cassettes, brake discs, 
brake callipers, etc. must be removed.
 - The following is a list of reasons why the Warranty and 
the Crash Replacement Service guarantee benefits 
may not apply.
 - Damages caused by incorrect installation of the 
components.
 - Damages caused by incorrect repairs to the components.
 -  Improper use, e.g. a cross-country wheelset used for 
downhill riding
 - Modification to the components
 - Maintenance or repairs that were either incorrectly 
done or not carried out
 - Normal wear and tear from use of the components
 - Transport and delivery damages
 - Improper use and/or mishandling
 - Damages from an accident

3. Seat post
3.1 General safety instructions for the seat post

 -
DANGER

Before every ride check that the seat post is functioning 
properly.
 - Do not use any aggressive cleaning agents.
 - Check that the saddle is properly secured on the seat 
post.
 - Check that the seat post is properly secured in the 
frame.
 - If the permissible tightening torque is exceeded, this 
jeopardises your safety and voids the warranty.

3.2 Installation of the seat post
Check the seat tube of your frame for ridges and sharp 
edges and carefully remove them using fine-grain 
sandpaper. 
Note: Consult the manufacturer of your frame in order 
to ascertain whether such processing is permissible 
and seek assurances that such processing will not void 
the warranty.
Do not use grease for installation under any circumstances. 
Use carbon assembly paste instead.
Insert the seat post into the frame.
Please note the minimum insertion depth for the frame 
and the minimum insertion depth for the seat post.
Note: The minimum insertion depth with the greater 
value is always the one that applies!
Example 1
Seat post minimum insertion depth 100 mm
Frame minimum insertion depth 120 mm
In this case, the seat post must be inserted at least 120 
mm into the frame.
Example 2
Seat post minimum insertion depth 100 mm
Frame minimum insertion depth 80 mm
In this case, the seat post must be inserted at least 100 
mm into the frame

Note: The warranty for the respective component is 
voided if the minimum insertion depth for the frame or 
seat post is not adhered to

Align the seat post to the centre plane of the frame.  
Clamp the seat post with the maximum specified 
torque of 6 Nm.

Tip: If you use carbon assembly paste to install your 
carbon seat post, the seat post is additionally secured 
against rotation without the saddle clamp being 
clamped too heavily and without it constricting the seat 
post too severely. This protects the seat post and the 
clamping screws of the saddle clamp.
Tip: When using a saddle clamp with a quick release, 
make sure that the clamping lever is always well lubricated. 
This ensures a constant clamping force and lower 
operating forces. 

3.3 Installation of the saddle
Please also note the operating manual provided by the 
saddle manufacturer.
Unscrew the front saddle clamping screw until the 
thread end is level with the threaded nut.
Completely unscrew the rear saddle clamping screw 
from the threaded nut.
The retaining rubber on the clamp cover prevents the 
threaded nut from falling out.
Tip: If the retaining rubber and the threaded nuts have 
been dismantled, ensure that the correct installation 
direction for the threaded nuts is adhered to during 
assembly.

Thread the saddle rail onto the saddle rail support of 
the seat post head and screw the rear saddle clamping 
screw into the intended hole applying light pressure in 
doing so.
Tighten the two saddle clamping screws in alternation 
until both screws have been screwed in to approximately 

the same extent and the saddle can still be moved 
horizontally.
Next, adjust the saddle position by pushing the saddle 
backwards or forwards and adjust the angle of the 
saddle by screwing in the clamping screws or by 
unscrewing them.
Once the saddle has been put in position, tighten the 
clamping screws with not more than the maximum 
torque specified by the saddle manufacturer. 
If the saddle manufacturer does not specify a maximum 
torque, tighten the saddle clamping screws with not 
more than 6 Nm.

3.4 Shortening the seat post
 - Note: Shorten carbon seat posts using a fine-toothed 
metal saw exclusively. Never shorten carbon seat 
posts using a pipe cutter! 
 - Once you have shortened the seat post, deburr the 
cut surfaces using fine sandpaper or a fine metal file 
and seal with clear varnish.
 - Only shorten the carbon seat post outdoors or in 
well-ventilated rooms. It is imperative that you wear 
protective goggles and a dust mask.

3.5 Maintenance intervals
The following maintenance intervals are to be followed.

Task Interval

Check the seat post and saddle for tight fit, 
damage and irregularities

Before and after 
every ride

Clean with a soft towel and a suitable cleaning agent 
(no aggressive cleaning agents)

After every ride

Table 1: Maintenance intervals

4. Intended use / Classification

Category Description Models

Category 0
Children‘s 
bicycles wheel 
size 16“-24“

Children’s bikes for rides on paved 
paths such as:
• Asphalt roads that are not used by 

motor vehicles and cycle paths
• Paths that are surfaced by sand, 

gravel or similar material (e.g. forest 
road, dirt track) and are not used by 
motor vehicles

Whereby the wheels are in constant 
contact with the ground ( no jumps, 
no riding on one wheel, no braking 
manoeuvres whereby the back wheel 
loses contact with the ground).
Parental responsibility: The intended use 
(handling the bike correctly) as well as 
instruction and checking the bike for 
functionality is the responsibility of the 
legal guardian

Category 1
Road racing bikes 
Triathlon- and 
time trial bikes 
Recreational and 
urban bikes

For rides on paved paths such as: 
• Asphalt roads and cycle paths
Whereby the wheels are in constant 
contact with the ground ( no jumps, 
no riding on one wheel, no braking 
manoeuvres whereby the back wheel 
loses contact with the ground).

Category 2
Cross and  
trekking bikes, 
Cycle cross 
bikes

For rides on paved paths such as:
• Asphalt roads and cycle paths
• Paths that are surfaced by sand, 

gravel or similar material (e.g. forest 
road, dirt track)

• Paved hiking trails on which roots, 
barriers, stones and interruptions do 
not exist or exist only to a minimal 
extent

Whereby the wheels are in constant 
contact with the ground or briefly lose 
contact with the ground due to slight 
unevenness arising for example from 
roots ( no jumps, no riding on one 
wheel, no braking manoeuvres whereby 
the back wheel loses contact with the 
ground).

Category 3
Mountainbike 
with suspension 
fork

For rides on paths such as:
• Asphalt roads and cycle paths
• Paths that are surfaced by sand, 

gravel or similar material (e.g. forest 
road, dirt track)

• Paved and unpaved hiking trails on 
which roots, barriers, stones and  
interruptions are frequent occurrences

Whereby the wheels are in constant cont-
act with the ground or briefly lose contact 
with the ground due to unevenness 
arising for example from roots  
( no jumps, no riding on one wheel, no 
braking manoeuvres whereby the back 
wheel loses contact with the ground).

Category 4
Full suspension 
mountainbike 
with max 160 
mm travel

For rides on:
• Asphalt roads and cycle paths
• Paths that are surfaced by sand, 

gravel or similar material (e.g. forest 
road, dirt track)

• Paved and unpaved hiking trails on 
which roots, barriers, stones and large 
interruptions are frequent occurrences

• Rough unpaved terrain with sporadic 
jumps of up to 0.5 m

Whereby the wheels are in constant 
contact with the ground or briefly lose 
contact with the ground due to une-
venness arising for example from roots 
( no riding on one wheel, no braking 
manoeuvres whereby the back wheel 
loses contact with the ground).

Category 5
Full suspension 
mountainbike 
with 180/190 
mm travel

As for category 4 bu also for rides on/in:
• Very rough and partially blocked 

terrain with
• sporadic jumps of up to 1 m
• Designated sport and bike parks 

(occasionally)
It is imperative that bikes and their com-
ponents in this category are thoroughly 
checked for potential damage after 
every ride due to the increased strain 
they are subjected to.

Category 6
Full suspension 
mountainbike 
with 215 mm 
travel

As category 5 Plus rides on/in
• officially laid out marked /signed DH 
tracks and sport, trail and bike parks
It is imperative that bikes and their  
components in this category are thoroughly 
checked for potential damage after 
every ride due to the increased strain 
they are subjected to.

Seat post:
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Tableau 1: Périodicités de maintenance

1. Consignes de sécurité et mode d‘emploi

 -
DANGER

Contrôler avant chaque sortie la fixation correcte du 
composant.
 - Contrôler avant et après chaque sortie si le compo-
sant présente des dommages et sont dans un état 
irréprochable. En cas de problèmes, ne pas utiliser le 
composant. En cas de doute, demander  
systématiquement conseil à son revendeur.
 -  Respecter les instructions du fabricant relatives au 
montage du composant sur le vélo.
 -  Le composant doit être compatible avec toutes les 
pièces du vélo.
 -  Utiliser impérativement le composant exclusivement 
conformément à sa destination.
 - N’utiliser que des pièces de rechange d’origine.
 - Ne pas modifier ni transformer le composant.
 - Nous recommandons de faire procéder à l’entretien 
par un personnel spécialisé. 
 -  Ne pas nettoyer le composant avec un jet d’eau dur 
(nettoyeur haute pression).
 -  En cas d’endommagement ou de signes  
d’endommagements, il est interdit d’utiliser le composant. 
En cas de doute, s’adresser à son revendeur.

2. Garantie et remplacement en cas d‘accident
Outre des produits de haute qualité, nous vous  
proposons également un service de haute volée. C‘est 
pourquoi la société MG-Components GmbH & Co. 
KG octroie en plus de la garantie légale une garantie 
couvrant tous les défauts d’ouvrage et de matériau sur 
tous les produits NEWMEN.

2.1 Synthèse de la garantie
 -  Tous les composants doivent être montés et utilisés 
dans le respect des instructions de montage.
 -  La garantie du constructeur respectif s’applique aux 
pièces montées de fabricants externes.
 -  Une utilisation incorrecte, le non-respect des consignes 
de sécurité, une réparation incorrecte, des opérations 
de montage ou d’entretien ainsi que des dommages 
qui résultent d’un mauvais rayonnage (motif de  
rayonnage, croisements des rayons, tension des 
rayons, couple erroné, lubrifiant inadapté etc.) sont 
exclus de la garantie.

2.2 Synthèse du remplacement en cas d’accident
 - L’offre est valide pendant 3 ans à partir de la date 
d’achat.
 -  Elle est transmissible au propriétaire subséquent.
 - Les endommagements doivent affecter la fonctionna-
lité (les détériorations optiques sont exclues).
 -  Le remplacement est effectué sur le même modèle. 
MG-Components GmbH& Co. KG se réserve toutefois 
le droit de remplacer l’article endommagé par un 
article alternatif équivalent.
 -  Il n’existe aucun droit, la propriété de la pièce  
endommagée est transférée à MG-Components 
GmbH & Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG ne prend pas 
en charge les coûts de modification, de fret et de 
dédouanement.
 -  Le remplacement en cas d‘accident ne remplace pas 
les conditions de garantie des pays individuels.
 - Les éléments rapportés comme les pneus, la cassette, 
les disques de frein, l’étrier, etc. doivent être retirés.
 - Une exclusion de la garantie et du service de  
remplacement d’accident a lieu dans les points  
répertoriés ci-dessous.
 -  Les dommages qui résultent d’un montage incorrect 
du composant.
 -  Les dommages qui résultent d’une réparation  
incorrecte du composant.
 - Une utilisation erronée, par ex. jeu de roues Cross 
Country pour une utilisation en Downhill
 -  Modification du composant
 -  Entretien réalisé de manière incorrecte ou pas réalisé 
ainsi que réparations
 - Usure normale ou usure par l’utilisation du composant
 - Dommages imputables au transport et à la livraison
 - Utilisation non conforme ou abusive
 - Dommages par un accident

3. Tige de selle
3.1  Consignes de sécurité générales des tiges de 

selle

 -
DANGER

Contrôlez avant chaque sortie la fonction correcte de 
la tige de selle.
 - N’utilisez pas de détergent agressif.
 - Contrôlez la fixation correcte de la selle sur la tige de 
selle
 - Contrôlez la fixation correcte de la tige de selle dans 
le cadre.
 - Tout dépassement des couples de serrage  
admissibles compromet votre sécurité et annulera 
votre garantie.

3.2 Montage de la tige de selle
Contrôlez si le tube de selle de votre cadre présente 
des ébavures et des arêtes acérées, éliminez celles-ci 
avec précaution au moyen d’un papier abrasif à fine 
granularité. 
Attention : Consultez le fabricant de votre cadre pour 
vérifier que ce traitement est admissible et assurez-vous 
qu’il n’entraîne pas la suppression de la garantie.
N’utilisez en aucun cas de la graisse pour le montage, 
mais une pâte de montage au carbone.
Introduisez la tige de selle dans le cadre.
Respectez la profondeur d‘enfichage min. du cadre 
ainsi que celle de la tige de selle.
Attention : C’est toujours la profondeur d’enfichage la 
plus grande qui est prépondérante.
Exemple 1
Profondeur d’enfichage minimale tige de selle 100 mm
Profondeur d’enfichage minimale cadre 120 mm
Dans ce cas, la tige de selle doit être enfoncée d’au 
moins 120 mm dans le cadre.
Exemple 2
Profondeur d’enfichage minimale tige de selle 100 mm
Profondeur d’enfichage minimale cadre 80 mm
Dans ce cas, la tige de selle doit être enfoncée d’au 
moins 100 mm dans le cadre.
Attention : Un non-respect de la profondeur d‘enficha-
ge minimale du cadre ou de la tige de selle entraîne la 
caducité de la garantie du composant respectif.

Orientez la tige de selle vers le niveau central du cadre.  
Serrez la tige de selle avec le couple de serrage max. 
prescrit de 6 Nm.

Conseil : Si vous utilisez de la pâte au carbone pour le 
montage de votre tige de selle en carbone, la tige de 
selle est protégée en supplément contre la torsion sans 
devoir serrer exagérément le collier de serrage de la selle 
et sans que ce dernier ne la rétrécisse de trop. Cela 
protège la tige de selle et les vis de serrage du collier de 
serrage de la selle.
Conseil : Lors de l’utilisation d’un collier de serrage de 
la selle à fixation rapide, veiller que le levier de serrage 
soit toujours bien lubrifié. Cela assure une force serrage 
uniforme et des forces de manipulation faibles. 

3.3 Montage de la selle
Respectez également les instructions de service du 
fabricant de la selle.
Dévissez la vis de serrage antérieure de la selle jusqu’à 
ce que la fin du filetage soit alignée avec l’écrou fileté.
Dévissez la vis de serrage postérieure de la selle  
totalement hors de l’écrou fileté.
Le caoutchouc de maintien sur le couvercle de serrage 
empêche que l’écrou fileté ne tombe.
Conseil : Si le caoutchouc de retenue et les écrous 
filetés devaient être désassemblés, veillez lors du 
réassemblage à la direction de montage correcte des 
écrous filetés.

Enfilez le bâti de selle sur l’appui de bâti de selle de la 
tête de tige de selle et vissez la vis de serrage postérieure 
de la selle avec une légère pression dans l’alésage 
prévu à cet effet.
Serrez les deux vis de serrage de la selle en alternance 
jusqu’à ce que les deux vis soient vissées de manière 
à peu près égale, mais que la selle puisse encore être 
déplacée horizontalement.
Ajustez maintenant la position de la selle en poussant 
la selle en avant ou en arrière et en vissant ou dévissant 
les vis de serrage de l’inclinaison de la selle.
Une fois le positionnement de la selle effectué, serrez 
les vis de serrage au maximum avec le couple prescrit 
par le fabricant de la selle. 
Si le fabricant de la selle ne prescrit aucun couple max., 
alors serrez les vis de serrage de la selle à max. 6 Nm.

3.4 Raccourcir la tige de selle
 - Attention : Raccourcir les tige de selle en carbone 
uniquement avec une scie à métaux à dents fines. Ne 
jamais raccourcir les tiges de selle en carbone avec un 
coupe-tube. 
 - Après le raccourcissement, ébarber les surfaces de 
coupe avec un papier de verre fin ou avec une lime 
métallique fine et enduire de vernis opaque.
 - Raccourcissez la tige de selle en carbone uniquement 
en plein air ou dans des zones bien ventilées. Portez 
impérativement des lunettes de protection et un 
masque anti-poussière.

3.5 Périodicités de maintenance
Il est obligatoire de respecter les périodicités de  
maintenance suivantes

Activité Intervalle

Vérifier la potence afin de s‘assurer de sa bonne fixation 
et de détecter d‘éventuels dommages et anomalies.

Avant et après 
chaque sortie

Nettoyer avec un chiffon doux et un détergent adapté 
(pas de détergent agressif)

Après chaque 
sortie

Tableau 1 : Périodicités de maintenance

4. Utilisation prévue / classification

Catégorie Description Modèles

Catégorie 0
Vélos pour 
enfants, VTT 
enfants pneus - 
Dimensions de 
pneus 16“-24“

Vélos pour enfants pour des promenades 
sur des routes durcies, comme :
• Les routes asphaltées qui ne sont pas 

utilisées par des véhicules à moteur et 
les pistes cyclables.

• Les chemins qui sont durcis par du 
sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre) 
et qui ne sont pas utilisés par des 
véhicules à moteur,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ( pas de saut, pas de 
roulage sur une seule roue, pas de 
freinage faisant que la roue arrière perd le 
contact avec le sol).
Responsabilité des parents : L‘utilisation 
prévue (manipulation correcte du vélo), 
ainsi que l‘affectation et le contrôle de 
l‘opérabilité du vélo sont de la  
responsabilité du parent ou du tuteur.

Catégorie 1
Vélos de course, 
vélos de triathlon 
et vélos de 
contre-la-montre, 
vélos de fitness 
et vélos urbains

Pour les trajets sur les routes et 
chemins durcis, tels que : 
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables,
où les roues restent en contact constant 
avec le sol ( pas de saut, pas de 
roulage sur une seule roue, pas de 
freinage faisant que la roue arrière perd 
le contact avec le sol).

Catégorie 2
Vélos de cross 
de trekking, 
vélos de 
cyclo-cross

Pour les trajets sur les routes et 
chemins durcis, tels que :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre)

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les 
souches ne sont que peu ou pas 
présentes,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison de petites 
irrégularités telles que des racines ( 
pas de saut, pas de roulage sur une 
seule roue, pas de freinage faisant que 
la roue arrière perd le contact avec 
le sol).

Catégorie 3
VTT avec fourche 
à ressort

Pour les trajets sur les routes et 
chemins, tels que :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre).

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les 
souches sont plus abondantes,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison d‘irrégularités 
telles que des racines ( pas de saut, 
pas de roulage sur une seule roue, pas 
de freinage faisant que la roue arrière 
perd le contact avec le sol).

Catégorie 4
VTT à suspension 
complète avec 
max. 160 mm de 
débattement de 
ressort

Pour rouler sur :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre).

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les grosses 
souches sont plus abondantes.

• Les terrains non durcis accidentés 
avec des sauts sporadiques jusqu‘à 
0,5 m,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison d‘irrégularités 
telles que des racines ( pas de saut, 
pas de roulage sur une seule roue, pas 
de freinage faisant que la roue arrière 
perd le contact avec le sol).

Catégorie 5
VTT à suspen-
sion complète 
avec 180 / 
190 mm de 
débattement de 
ressort

similaire à la catégorie 4 ; également 
pour rouler sur / dans :
• Un terrain très rugueux et partiellement 

bloqué avec des
• sauts sporadiques jusqu‘à 1 m ;
• Des parcs sportifs et cyclistes  

désignés (occasionnellement).
En raison du niveau élevé de contraintes, 
les vélos et leurs composantes dans 
cette catégorie doivent obligatoirement 
être contrôlés de manière intensive 
après chaque sortie afin de détecter 
d‘éventuels dommages.

Catégorie 6
Vélo de descente 
à suspension 
complète avec 
215 mm de 
débattement de 
ressort

similaire la catégorie 5 ; également pour 
rouler sur / dans :
Sentiers de descente et parcs sportifs et 
cyclistes officiels.
En raison du niveau élevé de contraintes, 
les vélos et leurs composantes dans 
cette catégorie doivent obligatoirement 
être contrôlés de manière intensive 
après chaque sortie afin de détecter 
d‘éventuels dommages.
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1. Indicazioni sull‘utilizzo e sulla sicurezza

 -
PERICOLO

Prima di ogni utilizzo, verificare che i componenti siano 
fissati correttamente.
 - Prima e dopo ogni utilizzo, verificare che i componenti 
siano in buone condizioni e che non vi siano  
danneggiamenti. In caso di problemi, non è possibile 
utilizzare i componenti. In caso di dubbi, rivolgersi 
sempre al proprio rivenditore.
 - Seguire le indicazioni del produttore per montare i 
componenti sulla bicicletta
 - I componenti devono essere compatibili con tutte le 
parti della bicicletta.
 - I componenti devono essere utilizzati solo al fine 
previsto.
 -  Utilizzare solo ricambi originali.
 -  Evitare di apportare modifiche ai componenti.
 - Si consiglia di far eseguire la manutenzione solo a 
specialisti. 
 - Non servirsi di flussi d‘acqua ad alta pressione per la 
pulizia dei componenti (idropulitrici).
 -  In caso di danni o segni di danneggiamento, non è 
possibile utilizzare i componenti. In caso di dubbi, 
rivolgersi al proprio rivenditore.

2. Garanzia e Crash Replacement
Oltre a prodotti di qualità, proponiamo anche un‘assistenza 
di massimo livello. Per questo, oltre alla garanzia legale su 
tutti i prodotti NEWMEN, MG-Components GmbH & Co. 
KG offre anche una garanzia integrativa di 3 anni su tutti i 
materiali e contro gli errori di produzione.

2.1 Sintesi garanzia
 - Tutti i componenti devono essere montati e utilizzati 
secondo le istruzioni di montaggio.
 -  Per i componenti aggiuntivi prodotti da terzi si applica 
la garanzia del rispettivo produttore.
 -  La garanzia è esclusa in caso di utilizzo non conforme, 
mancato rispetto delle indicazioni di utilizzo, riparazione 
non conforme, operazioni di montaggio o manutenzione, 
nonché danni causati da una raggiatura errata 
(configurazione raggi, incrocio, tensione, coppia di 
serraggio, lubrificante ecc.).

2.2 Sintesi Crash Replacement
 - L‘offerta vale per 3 anni a partire dalla data d‘acquisto.
 -  È ammessa la trasmissione ad un nuovo proprietario.
 - I danni devono compromettere la funzionalità (danni di 
tipo ottico sono esclusi).
 -  La sostituzione avviene con un articolo dello stesso 
modello. MG-Components GmbH & Co. KG si riserva 
il diritto di sostituire l‘articolo danneggiato con uno 
simile di uguale valore.
 -  Non sono ammesse rivendicazioni legali. Il componente 
danneggiato diventa di proprietà di MG-Components 
GmbH & Co. KG.
 -  MG-Components GmbH & Co. KG non si assume 
l‘onere per alcuna spesa di montaggio, trasporto e 
dogana.
 - Crash Replacement non sostituisce le condizioni di 
garanzia dei singoli paesi.
 - Componenti come pneumatici, cassetta, freni a disco, 
sella ecc. devono essere rimossi
 - Nei casi elencati di seguito, la garanzia e il servizio 
Crash Replacement non trovano applicazione.
 - Danni causati da montaggio errato del componente.
 -  Danni causati da riparazione errata del componente.
 - Impiego inadatto, ad esempio set di ruote da 
cross-country utilizzato per il downhill.
 - Modifica dei componenti.
 - Manutenzione e riparazioni eseguite in modo errato o 
non eseguite.
 - Normale consumo o usura dovuti all‘utilizzo dei 
componenti.
 - Danni durante il trasporto e la consegna.
 - Utilizzo non conforme o abuso.
 - Danni causati da incidenti.

3. Reggisella
3.1 Istruzioni di sicurezza generali per i reggisella

 -
PERICOLO

Prima di ogni utilizzo, verificare che il reggisella funzioni 
correttamente.
 - Non utilizzare detergenti aggressivi.
 - Verificare che la sella sia fissata correttamente al 
reggisella.
 - Verificare che il reggisella sia fissato correttamente al 
telaio.
 - L‘applicazione di una coppia superiore alle coppie 
di serraggio ammissibili compromette la sicurezza e 
determina la decadenza della garanzia.

3.2 Montaggio del reggisella
Verificare che il piantone del telaio non presenti bavature 
e spigoli vivi e, se presenti, rimuoverli con cautela usan-
do della carta vetrata a grana fine. 
Attenzione: Consultare il costruttore del telaio per 
accertarsi che il trattamento di cui sopra sia ammesso e 
che non determini la decadenza della garanzia.
Per il montaggio non usare mai grasso ma una pasta di 
montaggio per carbonio.
Inserire il reggisella nel telaio.
Attenersi alle profondità minime di inserimento del telaio 
e del reggisella.
Attenzione: Applicare sempre la profondità minima di 
inserimento maggiore!
Esempio 1
Profondità minima di inserimento del reggisella 100 mm
Profondità minima di inserimento del telaio 120 mm
In questo caso, il reggisella deve penetrare nel telaio 
per almeno 120 mm.
Esempio 2
Profondità minima di inserimento del reggisella 100 mm
Profondità minima di inserimento del telaio 80 mm
In questo caso, il reggisella deve penetrare nel telaio 
per almeno 100 mm.

Attenzione: Il mancato rispetto della profondità minima 
di inserimento del telaio o del reggisella comporta la 
decadenza della garanzia del rispettivo componente.

Allineare il reggisella al piano mediano del telaio.  
Fissare il reggisella, applicando la coppia massima 
prescritta di 6 Nm.

Consiglio: Quando si utilizza una pasta di montaggio 
per carbonio per l‘installazione di un reggisella in tale 
materiale, quest‘ultimo deve essere fissato anche in 
modo da impedire che possa ruotare, senza che il 
collarino reggisella venga serrato eccessivamente e che 
stringa troppo il reggisella. In questo modo si evita di 
danneggiare il reggisella e le viti di fissaggio del collarino 
reggisella.
Consiglio: Quando si utilizza un collarino reggisella 
a sgancio rapido, accertarsi che la rispettiva leva sia 
sempre ben lubrificata in modo da garantire una forza di 
serraggio costante e da ridurre la forza di azionamento 
necessaria. 

3.3 Montaggio della sella
Attenersi anche alle istruzioni d‘uso del costruttore della 
sella.
Stringere la vite anteriore di fissaggio della sella fino a 
portare l‘estremità del filetto a filo con il dado filettato.
Estrarre completamente la vite posteriore di fissaggio 
della sella dal dado filettato.
L‘o-ring in EPDM sul coperchio di fissaggio impedisce 
la fuoriuscita dei dadi filettati.
Consiglio: Qualora l‘o-ring dovesse essere stato separato 
una volta dai dadi filettati, durante l‘installazione presta-
re attenzione alla corretta direzione di montaggio di 
quest‘ultimi.

Inserire il telaio della sella nell‘apposito supporto sulla 
testa del reggisella e introdurre la vite posteriore di 
fissaggio della sella nel rispettivo foro applicando una 
leggera pressione.
Stringere le due viti di fissaggio della sella in modo 

alternato fino a inserirle all‘incirca alla stessa profon-
dità e in modo da riuscire ancora a spostare la sella in 
orizzontale.
Quindi, spingendo avanti o indietro la sella regolarne la 
posizione e, stringendo o allentando le viti di fissaggio, 
impostarne l‘inclinazione.
Dopo aver posizionato la sella, stringere le viti di 
fissaggio applicando una coppia non superiore a quella 
indicata dal costruttore della sella. 
Qualora il costruttore non dovesse aver indicato una 
coppia massima, stringere le viti di fissaggio della sella 
applicando 6 Nm max.

3.4 Come accorciare il reggisella
Attenzione: Accorciare i reggisella in carbonio soltanto 
con una sega per metalli a dentatura fine. Non accorci-
are mai un reggisella in carbonio con un tagliatubi! 
Dopo averlo accorciato, levigare le superfici di taglio 
con carta vetrata a grana fine o con una lima per metalli 
a taglio fine. Quindi, sigillare con una vernice traspa-
rente.
Accorciare i reggisella in carbonio solo all‘aperto o in un 
locale ben arieggiato. L‘uso di occhiali protettivi e di 
una maschera antipolvere è imprescindibile.

3.5 Intervalli di manutenzione
È necessario osservare i seguenti intervalli di manutenzione:

Attività Intervallo

Verificare che il reggisella e la sella siano fissati 
saldamente e che non presentino danni e anomalie

Prima e dopo ogni 
utilizzo

Pulitura con un panno morbido e un detergente 
adatto (non aggressivo)

Dopo ogni utilizzo

 Tabella 1: Intervalli di manutenzione

4. Uso previsto / classificazione

Categoria Descrizione Modelli

Categoria 0
Bicilette e 
mountain bike 
per bambini con 
pneumatici da 
16“-24“

Biciclette per bambini da utilizzare su 
fondi pavimentati, come:
• strade asfaltate non percorse da 

veicoli a motore e piste ciclabili;
• vie la cui pavimentazione è composta 

da sabbia, ghiaia o materiali simili 
(come strade forestali, sentieri di 
campagna) e non percorse da veicoli 
a motore;

laddove le ruote sono costantemente 
a contatto con il fondo ( senza salti, 
pedalate su una ruota sola, frenate in 
cui la ruota posteriore perde il contatto 
con il suolo).
Responsabilità dei genitori L‘uso 
previsto (utilizzo corretto della bicicletta), 
l‘insegnamento e il controllo della 
funzionalità della bicicletta sono di 
responsabilità dei tutori.

Categoria 1
Biciclette da cor-
sa, da triathlon e 
da crono, fitness 
e urban bike

Per l‘uso su fondi pavimentati come: 
• strade asfaltate e piste ciclabili;
laddove le ruote sono costantemente 
a contatto con il fondo ( senza salti, 
pedalate su una ruota sola, frenate in 
cui la ruota posteriore perde il contatto 
con il suolo).

Categoria 2
Biciclette da 
cross e da  
trekking,  
biciclette da 
ciclocross

Per l‘uso su fondi pavimentati come:
• strade asfaltate e piste ciclabili;
• vie la cui pavimentazione è composta 

da sabbia, ghiaia o materiali simili 
(come strade forestali, sentieri di 
campagna);

• sentieri pavimentati in cui non sono 
presenti radici, dossi, pietre e gradoni, 
ovvero sono presenti solo in minima 
parte;

laddove le ruote sono costantemente a 
contatto con il fondo, ovvero perdono 
brevemente il contatto con il suolo a 
causa di piccole irregolarità come radici 
( senza salti, pedalate su una ruota 
sola, frenate in cui la ruota posteriore 
perde il contatto con il suolo).

Categoria 3
Mountain bike 
con forcella 
ammortizzata

Per l‘uso su fondi come:
• strade asfaltate e piste ciclabili;
• vie la cui pavimentazione è composta 

da sabbia, ghiaia o materiali simili 
(come strade forestali, sentieri di 
campagna);

• sentieri pavimentati e non, in cui 
radici, dossi, pietre e gradoni sono più 
frequenti;

laddove le ruote sono costantemente a 
contatto con il fondo, ovvero perdono 
brevemente il contatto con il suolo a 
causa di irregolarità come radici ( 
senza salti, pedalate su una ruota sola, 
frenate in cui la ruota posteriore perde il 
contatto con il suolo).

Categoria 4
Mountain bike 
full con max. 
160 mm di 
escursione

Per l‘uso su:
• strade asfaltate e piste ciclabili;
• vie la cui pavimentazione è composta 

da sabbia, ghiaia o materiali simili 
(come strade forestali, sentieri di 
campagna);

• sentieri pavimentati e non, in cui 
radici, dossi, pietre e gradoni più alti 
sono più frequenti;

• terreni accidentati non pavimentati 
con salti sporadici fino a 0,5 m;

laddove le ruote sono costantemente a 
contatto con il fondo, ovvero perdono 
brevemente il contatto con il suolo a 
causa di irregolarità come radici ( 
senza pedalate su una ruota sola, 
frenate in cui la ruota posteriore perde il 
contatto con il suolo).

Categoria 5
Mountain 
bike full con 
180/190 mm di 
escursione

Come per la categoria 4 e per l‘uso su:
• terreni estremamente accidentati e in 

parte rocciosi con
• salti sporadici fino a 1 m;
• centri sportivi e bike park certificati 

(occasionalmente).
Viste le sollecitazioni più intense, dopo 
ogni utilizzo le biciclette e i rispettivi 
componenti di questa categoria  
dovrebbero essere obbligatoriamente 
sottoposti a un controllo esaustivo, volto 
a identificare gli eventuali danni.

Categoria 6
Biciclette da 
downhill full 
con 215 mm di 
escursione

Come per la categoria 5 e per l‘uso su:
• piste da downhill ufficiali, centri 

sportivi e bike park
Viste le sollecitazioni più intense, dopo 
ogni utilizzo le biciclette e i rispettivi 
componenti di questa categoria  
dovrebbero essere obbligatoriamente 
sottoposti a un controllo esaustivo, volto 
a identificare gli eventuali danni.

Reggisella:
Advanced
Advanced 
SL
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Tabla 1: Intervalos de mantenimiento

1. Indicaciones de seguridad y de uso

 -
PELIGRO

Antes de cada salida, compruebe que la sujeción del 
componente es correcta.
 - Antes y después de cada salida, compruebe que el 
estado del componente es perfecto y que no presenta 
daños. Si surge algún problema, no se podrá utilizar el 
componente. En caso de duda, póngase siempre en 
contacto con su distribuidor.
 - Para montar el componente en la bicicleta, siga las 
instrucciones del fabricante 
 -  El componente debe ser compatible con todas las 
piezas de la bicicleta.
 -  El componente solo se debe utilizar para su uso previsto.
 - Utilice únicamente piezas de repuesto originales.
 -  No cambie o modifique el componente.
 -  Le aconsejamos que permita que el mantenimiento 
solo lo realice personal especializado.
 -  No limpie el componente con un chorro de agua 
intenso (hidrolimpiadora de alta presión).
 - En caso de daños o signos visibles de daños, no se 
debe utilizar el componente. En caso de duda,  
póngase en contacto con su distribuidor.

2. Garantía y sustitución por accidente
Además de productos de alta calidad, también le 
ofrecemos un servicio de primera clase. Por ello,  
adicionalmente a la garantía legal sobre todos los 
productos NEWMEN, MG-Components GmbH & Co. 
KG le ofrece una garantía de 3 años sobre todos los 
defectos de material y de fabricación.

2.1 Resumen de garantía
 - Todos los componentes deben ser instalados y usados 
de acuerdo con las instrucciones de montaje.
 -  Las piezas instaladas de otros fabricantes están 
cubiertas por la garantía de fábrica del fabricante 
correspondiente.
 -  La garantía no cubre los usos no previstos, el no 
cumplimiento de las indicaciones de uso, los trabajos 
inadecuados de reparación, montaje o mantenimiento, 
así como daños debidos a una disposición incorrecta 
de los radios (patrón de radios, cruces de radios, 
tensión de radios, par de torsión incorrecto, lubricante 
incorrecto, etc.).

2.2 Resumen de sustitución por accidente
 -  La oferta es válida durante 3 años a partir de la fecha 
de compra.
 -  Es transferible al siguiente propietario.
 - Los daños han de afectar la capacidad de ‚ 
funcionamiento (los daños visuales están excluidos).
 - La sustitución se realiza con el mismo modelo. 
MG-Components GmbH& Co. KG se reserva el 
derecho de sustituir el artículo dañado por un artículo 
alternativo equivalente.
 - No existe derecho legal en este caso; la pieza dañada 
pasa a ser propiedad de MG-Components GmbH & 
Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG no corre con los  
costes de modificación constructiva, transporte o aduana.
 - La sustitución por accidente no reemplaza las  
disposiciones de garantía de cada país.
 - Se deben retirar las piezas acoplables, tales como 
neumáticos, casetes, discos de freno, sillines, etc.

Se aplicará una exclusión de prestaciones por garantía 
y por el servicio de sustitución por accidente en los 
siguientes casos.
 - Daños producidos por el montaje incorrecto del 
componente.
 - Daños producidos por una reparación defectuosa del 
componente.
 - Uso incorrecto, p. ej., juego de ruedas de campo a 
través usado para descenso
 -  Modificación del componente
 - Mantenimiento, así como reparaciones realizadas de 
forma incorrecta o que no se han realizado
 -  Deterioro o desgaste normal por uso del componente
 -  Daños de transporte o entrega
 -  Uso incorrecto o mal uso
 - Daños por accidente

3. Tija
3.1 Indicaciones de seguridad para tijas en general

 -
PELIGRO

Antes de cada salida, compruebe el funcionamiento 
correcto de la tija.
 - No utilice detergentes abrasivos
 - Compruebe que el sillín está correctamente sujeto a 
la tija
 - Compruebe que la tija está correctamente sujeta al 
cuadro
 - Superar los pares de apriete admisibles pone en 
riesgo su seguridad y es motivo de anulación de la 
garantía.

3.2 Montaje de la tija
Compruebe que el tubo del sillín de su cuadro no pre-
senta aristas o bordes afilados y, si fuese el caso, elimí-
nelas con cuidado con un papel de lija de grano fino. 
Atención: Contacte al fabricante del cuadro para 
consultarle si este tipo de mecanizado está permitido 
y asegúrese de que ello no conlleva la anulación de la 
garantía.
Para el montaje, no utilice en ningún caso grasas, sino 
pasta de montaje para carbono.
Introduzca la tija en el cuadro.
Tenga en cuenta la profundidad mínima de introducción 
del cuadro y de la tija.
Atención: ¡La profundidad mínima de introducción es 
siempre aquella con el valor más alto!
Ejemplo 1
Profundidad mínima de introducción de la tija: 100 mm
Profundidad mínima de introducción del cuadro: 120 
mm
En este caso se ha de introducir la tija en el cuadro en 
120 mm como mínimo.
Ejemplo 2
Profundidad mínima de introducción de la tija: 100 mm
Profundidad mínima de introducción del cuadro: 80 mm
En este caso se ha de introducir la tija en el cuadro en 
100 mm como mínimo.

Atención: En caso de no respetar la profundidad 
mínima de introducción del cuadro o de la tija quedará 
anulada la garantía del componente en cuestión.

Alinee la tija con la superficie central del cuadro.  
Fije la tija apretándola con el par de torsión máximo 
indicado de 6 Nm.

Consejo: Si utiliza pasta de montaje para carbono 
para montar su tija de carbono, la tija estará mejor 
asegurada contra la torsión sin necesidad de apretar 
demasiado la abrazadera del sillín, de forma que esta 
tampoco apriete demasiado la tija. De esta manera, 
protege tanto la tija como los tornillos de apriete de la 
abrazadera del sillín.
Consejo: Si utiliza una abrazadera de sillín con cierre 
rápido, asegúrese de que la palanca de apriete esté 
siempre bien engrasada. Ello permite una fuerza cons-
tante de apriete y menores fuerzas de manejo. 

3.3 Montaje del sillín
Tenga en cuenta también el manual de instrucciones 
del fabricante del sillín.
Desenrosque el tornillo anterior de apriete del sillín 
hasta que el extremo roscado se encuentra al mismo 
nivel que la tuerca roscada.
Desenrosque completamente el tornillo posterior de 
apriete de la tuerca roscada.
La goma de sujeción de la tapa de apriete impide que 
caiga fuera.
Consejo: Si la goma de sujeción y las tuercas roscadas 
se han desmontado alguna vez, al ensamblarlas de 
nuevo, asegúrese de que el sentido de montaje de las 
tuercas roscadas es correcto.

Inserte el bastidor del sillín en el alojamiento del bas-
tidor de sillín del cabezal de la tija y atornille con una 
ligera presión el tornillo posterior de apriete del sillín en 
el orificio taladrado previsto para ello.
Apriete alternativamente los dos tornillos de apriete del 
sillín hasta que ambos tornillos queden enroscados 
hasta aproximadamente la misma distancia, pero de 
forma que sea posible desplazar el sillín en dirección 
horizontal.
A continuación, ajuste la posición del sillín desplazando 
el sillín hacia adelante y hacia atrás y ajuste también la 
inclinación del sillín enroscando y desenroscando los 
tornillos de apriete.
Tras haber ajustado la posición del sillín, apriete los 
tornillos de apriete como máximo con el par de torsión 
indicado por el fabricante del sillín. 
Si el fabricante del sillín no indica ningún par de torsión 
máximo, apriete los tornillos de apriete del sillín con 6 
Nm como máximo.

3.4 Corte de la tija
 - Atención: Las tijas de carbono deben cortarse única-
mente con una sierra para metal de diente fino. ¡No 
cortar nunca las tijas de carbono con un cortador de 
tubos! 
 - Después de cortarlo, desbarbar las superficies de 
corte con papel de lija fino o con una lima fina para 
metal y sellar con laca transparente.
 - Las tijas de carbono deben cortarse siempre al aire 
libre o en estancias bien ventiladas. Es imprescindible 
que se ponga gafas de protección y una máscara 
contra el polvo.

3.5 Intervalos de mantenimiento
Se deben respetar los siguientes intervalos de  
mantenimiento

Tarea Intervalo

Comprobar que la tija y el sillín están bien  
asentados y no presentan daños ni anomalías

Antes y después de 
cada salida

Limpiar con un paño suave y un detergente 
adecuado 
(no utilizar detergentes agresivos)

Después de cada 
salida

 Tabla 1: Intervalos de mantenimiento

4. Uso apropiado/clasificación

Categoría Descripción Modelos

Categoría 0
Bicicletas  
infantiles  
Bicicletas de 
montaña  
infantiles 
Tamaños de las 
ruedas 16“-24“

Bicicletas infantiles para desplazamientos 
por caminos firmes, como:
• carreteras asfaltadas sin tráfico de 

vehículos de motor y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar) y sin 
tráfico de vehículos a motor

en los que las ruedas deben estar en 
contacto permanente con el suelo (-> no 
realizar saltos, no desplazarse sobre una 
rueda, no realizar frenazos en los que 
la rueda trasera pierda el contacto con 
el suelo).
Responsabilidad de los padres: los tutores 
legales son los responsables de que la 
bicicleta se utilice de manera apropiada 
(uso correcto), así como de enseñar a 
manejar y controlar la bicicleta

Categoría 1
Bicicletas de 
carreras, de 
triatlón y de 
crono, bicicletas 
de fitness y 
urbanas

Para desplazamientos en caminos 
firmes, como: 
• carreteras asfaltadas y carriles bici
en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo (-> no realizar 
saltos, no desplazarse sobre una rueda, 
no realizar frenazos en los que la rueda 
trasera pierda el contacto con el suelo).

Categoría 2
Bicicletas de 
cross y trekking

Para desplazamientos en caminos 
firmes, como:
• carreteras asfaltadas y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar)

• senderos firmes con pocas o ningunas 
raíces, elevaciones, piedras y 
terraplenes

en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo o que, debido 
a pequeñas irregularidades como 
raíces, pierden brevemente el contacto 
con el suelo (-> no realizar saltos, no 
desplazarse sobre una rueda, no realizar 
frenazos en los que la rueda trasera 
pierda el contacto con el suelo).

Categoría 3
Bicicleta de 
montaña con 
horquilla de 
suspensión

Para desplazamientos en caminos 
como:
• carreteras asfaltadas y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar)

• senderos firmes y poco firmes con 
presencia frecuente de raíces,  
elevaciones, piedras y terraplenes

en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo o que, debido 
a irregularidades como raíces, pierden 
brevemente el contacto con el suelo (-> 
no realizar saltos, no desplazarse sobre 
una rueda, no realizar frenazos en los 
que la rueda trasera pierda el contacto 
con el suelo).

Categoría 4
Bicicleta de 
montaña con 
suspensión 
completa y un 
recorrido máx. 
del resorte de 
160 mm

Para desplazamientos en:
• carreteras asfaltadas y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar)

• senderos firmes y de tierra con 
presencia frecuente de raíces,  
elevaciones, piedras y grandes 
terraplenes

• terrenos áridos poco firmes con saltos 
esporádicos de hasta 0,5 m

en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo o que, debido 
a irregularidades como raíces, pierden 
brevemente el contacto con el suelo 
(-> no desplazarse sobre una rueda, 
no realizar frenazos en los que la rueda 
trasera pierda el contacto con el suelo).

Categoría 5
Bicicleta de 
montaña con 
suspensión 
completa y 
un recorrido 
del resorte de 
180/190 mm

Como la categoría 4 y también para 
desplazamientos en:
• terrenos muy áridos y parcialmente 

rocosos con
• saltos esporádicos de hasta 1 m
• parques deportivos y bike parks  

definidos como tales (ocasionalmente)
debido a la mayor carga a la que 
se ven sometidas, las bicicletas y 
sus componentes de esta categoría 
deberían controlarse obligatoriamente 
después de cada desplazamiento para 
comprobar si han sufrido daños.

Categoría 6
Bicicleta de 
descenso con 
suspensión 
completa y un  
recorrido del 
resorte de  
215 mm

Como la categoría 5 y también para 
desplazamientos en:
• recorridos oficiales de descenso, 

parques deportivos y bike parks
debido a la mayor carga a la que 
se ven sometidas, las bicicletas y 
sus componentes de esta categoría 
deberían controlarse obligatoriamente 
después de cada desplazamiento para 
comprobar si han sufrido daños.

Tija:
Advanced
Advanced 
SL
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Таблица 1: Периодичность проведения технического 
обслуживания

1.  Указания по технике безопасности и 
эксплуатации

 -
ОПАСНО

Перед каждой поездкой проверяйте, закреплены ли 
элементы конструкции надлежащим образом.
 - Перед и после каждой поездки проверяйте элементы 
конструкции на предмет отсутствия повреждений и ис-
правного состояния. При наличии проблемы соответ-
ствующую деталь использовать запрещается. В случае 
сомнений обращайтесь к авторизованному дилеру.
 -  При установке детали на велосипед следуйте завод-
ской инструкции.
 - Деталь должна быть совместима с остальными эле-
ментами конструкции велосипеда.
 - Разрешается использовать деталь исключительно в 
соответствии с ее целевым назначением.
 - Используйте только оригинальные комплектующие.
 - Запрещается изменять или модифицировать деталь.
 - Рекомендуется проводить техническое обслуживание 
только с привлечением специалистов. 
 - Запрещается проводить очистку детали при помо-
щи жесткой струи воды (высоконапорной струйной 
установки).
 - В случае повреждения или наличия признаков повреж-
дения деталь использовать запрещается. В случае 
сомнений обратитесь к авторизованному дилеру.

2.  Гарантийные обязательства и аварийная 
замена

Наряду с высококачественными изделиями мы 
также предоставляем первоклассное сервисное 
обслуживание. Помимо установленных законом 
гарантийных обязательств на всю продукцию NE-
WMEN компания MG-Components GmbH & Co. KG 
предоставляет 3-летнюю гарантию на все материалы и 
производственные дефекты.

2.1  Краткое содержание гарантийных 
обязательств

 - Все элементы конструкции должны устанавливаться 
и использоваться в соответствии с руководством по 
монтажу.
 -  На установленные детали других производителей рас-
пространяются гарантийные обязательства соответ-
ствующего изготовителя.
 - Гарантия не распространяется на все случаи ненад-
лежащего использования, несоблюдения указаний 
по эксплуатации, непрофессионально выполненных 
ремонтных, монтажных работ или технического 
обслуживания, а также повреждения, возникшие в 
результате неправильной спицовки (несоблюдение 
схемы спицовки, перекрещивание спиц, натяжение 
спиц, неправильный крутящий момент, неправильные 
смазочные материалы и т. д.).

2.2  Краткое содержание обязательств по 
аварийной замене деталей

 - Услуга действительна в течение 3 лет с момента 
покупки.
 - Обязательство переносится в пользу последующего 
владельца.
 - Повреждения должны ухудшать функциональную 
пригодность (видимые повреждения исключены).
 - Замена производится на аналогичную модель. MG-
Components GmbH & Co. KG оставляет за собой право 
произвести замену поврежденного изделия на равно-
ценное альтернативное изделие.
 -  Правовые претензии не сохраняются, повре-
жденная деталь переходит в собственность MG-
Components GmbH & Co. KG.
 -  MG-Components GmbH & Co. KG не возмещает расхо-
ды на демонтаж, перевозку и таможенные пошлины.
 -  Обязательства по аварийной замене не замещают 
положения о гарантии в отдельных странах.
 -  Следует демонтировать съемные детали, такие как 
покрышки, кассеты, тормозные диски, сидение и т. д.

 Исключение из объема гарантийных услуг и 
обязательств по аварийной замене осуществляется в 
нижеприведенных случаях.
 - Повреждения, возникшие в результате установки 
детали ненадлежащим способом.
 - Повреждения, возникшие в результате неквалифици-
рованного ремонта детали.
 - Нецелевое использование, например, использова-
ние комплекта колес для пересеченной местности 
Cross Country для спуска с гор или перевалов.
 - Модификация детали.
 - Непрофессионально проведенное техническое 
обслуживание или отказ от проведения технического 
обслуживания, а также ремонтных работ.
 - Стандартный износ или срабатывание ввиду эксплуата-
ции детали.
 - Повреждения при транспортировке и доставке.
 -  Ненадлежащее и/или неправомерное использование.
 -  Повреждения ввиду дорожно-транспортного проис-
шествия.

3. Подседельный штырь
3.1  Подседельный штырь. Общие указания по 

технике безопасности
-  Перед каждой поездкой проверяйте исправность 

работы подседельного штыря.
-  Не используйте агрессивные чистящие средства
-  Проверяйте правильность крепления сиденья к 

подседельному штырю
-  Проверяйте правильность крепления 

подседельного штыря в раме
-  Превышение допустимых моментов затяжки 

угрожает вашей безопасности и приводит к утрате 
права на предъявление гарантийных требований.

3.2 Монтаж подседельного штыря
Проверьте подседельную трубу вашей рамы на 
наличие задиров и острых краев, осторожно удалите 
их мелкозернистой шлифовальной бумагой.  
Внимание! Проконсультируйтесь с производителем 
вашей рамы о допустимости такой обработки и 
убедитесь, что в результате этого не будет утрачена 
гарантия.
Ни в коем случае не используйте для монтажа 
консистентную смазку, а используйте монтажную 
пасту для карбона.
Введите подседельный штырь в раму.
Принимайте во внимание мин. глубину вставки рамы 
и мин. глубину вставки подседельного штыря. 
Внимание! В расчет всегда принимается 
минимальная глубина вставки с большим значением! 
Пример 1 
Минимальная глубина вставки подседельного штыря 
100 мм
Минимальная глубина вставки рамы 120 мм 
В этом случае подседельный штырь должен быть 
вставлен в раму мин. на 120 мм. 
Пример 2
Минимальная глубина вставки подседельного штыря 
100 мм
Минимальная глубина вставки рамы 80 мм
В этом случае подседельный штырь должен быть 
вставлен в раму мин. на 100 мм.

Внимание! При несоблюдении минимальной 
глубины вставки рамы или подседельного штыря 
утрачивается гарантия на соответствующую деталь 

Выравняйте подседельный штырь относительно 
средней плоскости рамы.  
Зажмите подседельный штырь с предписанным макс. 
моментом затяжки 6 Нм.

Рекомендация. Если для монтажа карбонового 
подседельного штыря вы используете монтажную 
пасту для карбона, подседельный штырь получает 
дополнительную защиту от проворачивания, при 
этом не требуется слишком сильная затяжка 
зажимных скоб сиденья, и они не сжимают слишком 
сильно подседельный штырь. Благодаря этому 
обеспечивается защита подседельного штыря и 
зажимных винтов зажимной скобы сиденья. 
Рекомендация. При использовании зажимной 
скобы сиденья с эксцентриком следите за тем, 
чтобы зажимный рычаг всегда был хорошо смазан. 
Благодаря этому обеспечивается постоянное усилие 
зажима и меньшее усилие управления. 

3.3 Монтаж сиденья
Также соблюдайте руководство по эксплуатации 
производителя сиденья.
Навинтите передний зажимной винт сиденья так, чтобы 

конец резьбы был на одном уровне с гайкой с резьбой.
Полностью вывинтите задний зажимной винт сиденья 
из гайки с резьбой.
Удерживающая резинка на крышке зажима 
предотвращает выпадание гайки с резьбой. 
Рекомендация. Если удерживающая резинка и гайки 
с резьбой разбираются, то при их сборке следите за 
правильным направлением монтажа гаек с резьбой.
Наденьте каркас сиденья на опору для каркаса 
сиденья на головке подседельного штыря и с легким 
нажимом ввинтите задний зажимный винт сиденья в 
предусмотренное для этого отверстие.
Попеременно завинтите обе зажимных винта сиденья 
таким образом, чтобы оба винта были ввинчены 
примерно на одинаковое расстояние, сиденье было 
установлено по горизонтали, но с возможностью 
смещения.
Теперь отрегулируйте положение сиденья, смещая его 
вперед или назад, а наклон сиденья – ввинчивая или 
вывинчивая зажимные винты.
После завершения регулировки положения сиденья 
затяните зажимные винты макс. с моментом затяжки, 
предписанным производителем сиденья. 
Если производитель сиденья не указал макс. момент 
затяжки, затягивайте зажимные винты сиденья с макс. 
6 Нм. 

3.4 Укорачивание подседельного штыря
-  Внимание! Укорачивайте подседельный штырь 

исключительно тонкозубой ножовкой по металлу. 
Ни в коем случае не укорачивайте карбоновые 
подседельные штыри труборезом! 

-  После укорачивания зачистите поверхности среза 
тонкой наждачной бумагой или тонким напильником 
по металлу и покройте прозрачным лаком.

-  Укорачивайте карбоновый подседельный штырь 
только на улице или в хорошо проветриваемых 
помещениях. Обязательно наденьте защитные очки и 
противопылевой респиратор. 

3.4 Периодичность проведения технического 
обслуживания
В обязательном порядке соблюдайте следующую 
периодичность проведения технического обслуживания

Операция Периодичность
Проверка подседельного штыря и сиденья на 
надежность посадки и на наличие отклонений

Перед каждой 
поездкой и после 
нее

Очистка мягкой салфеткой с подходящим чи-
стящим средством(запрещается использовать 
агрессивные средства)

После каждой 
поездки

Таблица 1: Периодичность проведения технического 
обслуживания

4. Intended category / Classification

Категория Описание Модель

Категория 0
Детские 
велосипеды, 
детские горные 
велосипеды, 
размер покры-
шек 16“-24“

Детские велосипеды для поездок по 
дорогам с твердым покрытием, напр.:
• по асфальтированным дорогах, кото-

рые не используются автотранспор-
том, и по велосипедным дорожкам

• по дорогам, которые покрыты песком, 
гравием или аналогичными мате-
риалами (напр., лесные дороги, просе-
лочные дороги), и не используются 
автотранспортом

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием (-> 
нет прыжков, нет езды на одном 
ведомом колесе, нет торможений, при 
которых заднее колесо теряет контакт 
с грунтом). 
Ответственность родителей: за исполь-
зование по назначению (правильное 
обращение с велосипедом), а также за 
инструктирование и за контроль ис-
правности велосипеда отвечают лица, 
имеющие право на воспитание детей

Категория 1
Гоночные 
велосипеды, 
велосипеды для 
триатлона, фит-
нес-велосипеды 
и городские 
велосипеды

Для поездок по дорогам с твердым 
покрытием, напр.: 
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием (-> 
нет прыжков, нет езды на одном 
ведомом колесе, нет торможений, 
при которых заднее колесо теряет 
контакт с грунтом).

Категория 2
Кроссовые и 
туристические 
велосипеды, 
кроссовые 
шоссейные 
или гибридные 
велосипеды

Для поездок по дорогам с твердым 
покрытием, напр.:
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
• по дорогам, которые покрыты 

песком, гравием или аналогичными 
материалами (напр., лесные дороги, 
проселочные дороги)

• по тропинкам с твердым покрытием, 
на которых нет или совсем немного 
корней, порогов, камней и уступов

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием или из-за 
небольших неровностей, таких как 
корни, ненадолго утрачивают контакт с 
грунтом (-> нет прыжков, нет езды на 
одном ведомом колесе, нет торможе-
ний, при которых заднее колесо теряет 
контакт с грунтом).

Категория 3
Горные 
велосипеды с 
амортизационной 
вилкой

Для поездок по дорогам, напр.:
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
• по дорогам, которые покрыты 

песком, гравием или аналогичны-
ми материалами (напр., лесные 
дороги, проселочные дороги

• по тропинкам с твердым покрыти-
ем и по грунтовым тропинкам, на 
которых часто встречаются корни, 
пороги, камни и уступы

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием или 
из-за неровностей, таких как корни, 
ненадолго утрачивают контакт с 
грунтом (-> нет прыжков, нет езды 
на одном ведомом колесе, нет тор-
можений, при которых заднее колесо 
теряет контакт с грунтом).

Категория 4
Двухподвесные 
горные 
велосипеды с 
ходом пружины 
макс. 160 мм

Для поездок по:
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
• по дорогам, которые покрыты 

песком, гравием или аналогичными 
материалами (напр., лесные дороги, 
проселочные дороги)

• по тропинкам с твердым покрытием и 
по грунтовым тропинкам, на которых 
часто встречаются корни, пороги, 
камни и большие уступы

• на неровных грунтовых местностях с 
единичными прыжками до 0,5 м

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием или из-за 
неровностей, таких как корни, нена-
долго утрачивают контакт с грунтом 
(-> нет езды на одном ведомом колесе, 
нет торможений, при которых заднее 
колесо теряет контакт с грунтом).

Категория 5
Двухподвес-
ные горные 
велосипеды с 
ходом пружины 
180/190 мм

как в категории 4, к тому же для 
поездок по/в:
• очень неровным и частично забло-

кированным местностям с
единичными прыжками до 1 м
в предусмотренных спортивных и 
велосипедных парках (иногда)
Велосипеды этой категории и их 
компоненты из-за сильной нагрузки 
после каждой поездки обязательно 
нужно тщательно проверять на нали-
чие возможных повреждений.

Категория 6
Двухподвесные 
велосипеды для 
скоростного 
спуска 215 мм

как в категории 5, к тому же для 
поездок по/в:
официальным участкам для скорост-
ного спуска, а также в спортивных и 
велосипедных парках
Велосипеды этой категории и их 
компоненты из-за сильной нагрузки 
после каждой поездки обязательно 
нужно тщательно проверять на нали-
чие возможных повреждений.

Подсе-
дельный 
штырь: 
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Advanced 
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